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Im Tumorzentrum der Uniklinik Freiburg im Breisgau unterstützen 
Kautschukböden ein angenehmes Behandlungsumfeld

Leistungsfähige Böden für 
 onkologisches Spitzenzentrum 
Gebündelte Kompetenz zum Nutzen der Patient:innen – dies bietet das Interdisziplinäre Tumorzentrum 
(ITZ) am Universitätsklinikum Freiburg. Es ist eines von 13 onkologischen Spitzenzentren Deutschlands 
und dient als zentrale Anlaufstelle für TumorpatientInnen. KrebsspezialistInnen verschiedener Fachrich-
tungen arbeiten hier unter einem Dach, um für die Patient:innen das beste individuelle Behandlungs-
konzept zu entwickeln. Um den Erkrankten den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten, 
achteten ArchitektInnen und BauherrIn bei der Raumgestaltung des Neubaus auf eine einladende Atmo-
sphäre und ein komfortables, wohnliches Umfeld.

Dazu tragen auch die nora Kautschukböden bei, 
die auf rund 6000 Quadratmetern in weiten Tei-
len des Gebäudes liegen. Mit ihrem hellen Grau 
unterstreichen sie das freundliche Ambiente. 
Ausserdem bietet der mit drei Millimetern 
besonders dicke noraplan signa hohen ergono-
mischen Komfort. Dies ist nicht nur angenehm 
für die Patient:innen, sondern kommt auch den 
ÄrztInnen und dem Pfl egepersonal zugute. 

Hoher Komfort und gute Raumluft 
als Wohlfühlfaktoren

In dem von Nickl & Partner Architekten geplan-
ten Neubau sind die Klinik für Hämatologie und 
Onkologie sowie das Comprehensive Cancer 
Center (CCC) zusammen mit den entsprechen-
den Ambulanzen und Stationen unter einem 
Dach vereint. Da gut gestaltete und funktionie-

rende Räume nachweislich PatientInnen die 
Angst nehmen und die Stressempfi ndung des 
Personals reduzieren, standen auch bei der 
Bodenauswahl – neben Funktionalität und 
 Hygiene – vor allem Komfort und Optik im Fokus. 

«Um eine Wohlfühlatmosphäre zu unterstützen, 
sollte der Boden optisch attraktiv sein, sich har-
monisch ins Ambiente einfügen sowie eine gute 

Mit optimaler Wahl des Bodenbelags wird PatientInnen die Angst genommen und die Stressempfi ndung des Personals wird reduziert; Komfort und Optik 
stehen im Fokus wie die Funktionalität.

©
 W

er
ne

r H
ut

hm
ac

he
r, 

Be
rli

n



Management

clinicum 4-21    95

Ergonomie und Akustik besitzen», so Martina 
Hoock, nora Marktsegment-Managerin für das 
Gesundheitswesen in der DACH-Region. «Daher 

passten die nora Böden ideal ins Konzept des 
ITZ». Durch ihre dauerhafte Elastizität entlasten 
die Kautschuk-Beläge Rücken und Gelenke – für 

ÄrztInnen und Pfl egepersonal, die stundenlang 
auf den Beinen sind, ist dies eine grosse Erleich-
terung. Auch zu einer guten Raumluft können 
nora Böden einen Beitrag leisten. Sie tragen, als 
erste elastische Bodenbeläge überhaupt, den 
«Blauen Engel...weil emissionsarm» sowie zahl-
reiche andere internationale Zertifi kate, wie 
«Indoor Air Quality Gold». 

Beste Hygieneeigenschaften und 
 effi ziente Reinigung

«Die Tatsache, dass nora Böden aufgrund ihrer 
dichten Oberfl äche dauerhaft beschichtungsfrei 
sind, war ein zentraler Faktor bei der Entschei-
dung ‹pro nora›», berichtet Hoock. Denn dadurch 
entfallen die mit Beschichtungssanierungen ver-
bundenen Grundreinigungen komplett. Auch in 
punkto Hygiene sind Bodenbeläge aus Kautschuk 
eine gute Wahl: Sie können vollständig desinfi -
ziert werden und sind somit für den Einsatz in 
Risikobereichen geeignet, in denen eine regel-
mässige Flächendesinfektion erforderlich ist. 

Weitere Informationen

www.nora.com
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